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BAND III 1912 HEFT 3

Die Bestimmung der Bromabsorption des Weines.

Yon Dr. TL v. BELLENBERG!.

(Vorläufige Mitteilung aus dem Laboratorium des Schweiz. Gesundheitsamtes.
Vorstand: Prof. Dr. Schaffer.)

In dieser vorläufigen Mitteilung soll kurz eine Methode beschrieben

werden, um im Weine das Absorptionsvermögen für Brom innert einer

genau vorgeschriebenen Zeit (5 Minuten) zu bestimmen und zwar 1. im
unveränderten Wein, 2. nach der Ausfällung des Gerbstoffs und Farbstoffs.

Bei der Bestimmung im unveränderten Wein sind es in erster Linie
die Gerbstoffe und Farbstoffe (als Benzolderivate), auf welche Brom
einwirkt. Der Alkohol, welcher bekanntlich durch Brom zu Acetaldehyd
oxydiert wird, wird bei den vorgeschlagenen Versuchsbedingungen nicht oder

nur spurenweise angegriffen. Die Gründe dafür sollen in einer spätem
Abhandlung ausführlicher dargelegt werden. Neben den Gerb--und Farbstoffen
sind im Wein noch weitere Körper vorhanden, welche Brom verbrauchen.
Ueber ihre Zusammensetzung ist vorläufig nichts Näheres bekannt. Diese

Körper lassen sich getrennt titrieren, indem man die Gerb- und Farbstoffe
ausfällt und im Filtrat die Bromierung ausführt. Als günstigstes Fällungsmittel

erwies sich Bleizucker nach vorhergehender Neutralisation des Weines
mit Calciumcarbonat. Die Differenz der beiden Bestimmungen ergibt ein
Mass für den Gerbstoff- und Farbstoffgehalt des Weines.

Die Bromtitration wird ähnlich ausgeführt, wie die vom Verfasser
empfohlene Bestimmung von Salicylsäure in Konfitüre.1)

Zur Bestimmung sind folgende Reagentien notwendig:
1. Eine ca. 20°/»ige Salzsäure (spez. Gew. 1,1).

2. Eine Y-Bromat-Bromidlösung, hergestellt durch Lösen von 0,57 g
Kaliumbromat und 2 g Kaliumbromid zum Liter.

') Diese Mitteilungen, 1910, 1, 139.
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